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Ungarischer Volksaufstand vor 60 Jahren - Tillich nimmt an
Gedenkveranstaltung teil
Bundesratspräsident hält Rede in Plenarsitzung der
Nationalversammlung

Dresden (22. Oktober 2016) - Der Präsident des Bundesrates, Stanislaw
Tillich, reist anlässlich der Gedenkfeierlichkeiten zum 60. Jahrestag des
ungarischen Volksaufstandes am kommenden Dienstag (25. Oktober) nach
Budapest.

Nach einer Gedenkzeremonie am Denkmal für den ungarischen
Volksaufstand von 1956 nimmt er an der feierlichen Plenarsitzung der
ungarischen Nationalversammlung teil und hält dort eine Rede. Darüber
hinaus wird Tillich in Budapest politische Gespräche führen.

Geplant sind Treffen unter anderem mit Staatspräsident Janos Ader,
Parlamentspräsident Laszlo Köver und Ministerpräsident Viktor Orban.
An den Feierlichkeiten in der ungarischen Hauptstadt nimmt auch der
Marschall des polnischen Sejm, Marek Kuchcinski, teil.

Tillich wird begleitet vom Präsidenten des Sächsischen Landtages, Matthias
Rößler.

Der Bundesratspräsident und Ministerpräsident betonte: „Die Teilnahme
an den Gedenkfeierlichkeiten ist für mich eine große Ehre. Denn damit
wird an einen besonders bewegenden Moment in der langen Geschichte
Ungarns erinnert - an den unglaublichen Mut, die große Entschlossenheit im
Streben für Freiheit und Selbstbestimmung und diejenigen, die damals ihr
Leben geopfert haben. Wir haben auch nicht vergessen, dass es Jahrzehnte
später Ungarn war, dass den Eisernen Vorhang geöffnet und damit unseren
Landsleuten den Weg in die Freiheit eröffnet hat.“
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